
Inwieweit sind unsere und verwandte
Berufsbezeichnungen geschützt?
Beitrag von „Meike.“ vom 31. Dezember 2005 11:04

Vielen Dank , alias. Ab sofort werde ich mein outfit ändern [Blockierte Grafik:
http://content.answers.com/main/content/wp/en/thumb/a/aa/300px-Piratey.jpg].

Bedenklich ist es aber schon, dass so viele Berufsbezeichnungen nicht geschützt sind. Man
bedenke nur den ganzen Quatsch der auf esoterischer und psychotherapeutischer Ebene damit
betrieben wird.

Ich war mal auf einer Esoterikmesse - eigentlich nur, weil ich mit dem Rad unterwegs war und
es begann zu regnen wie verrückt und die Halle am Wegesrand lag - und dort wurden
Heilsversprechen bis hin zur Krebsheilung von eben solchen selbsternannten "Therapeuten"
angeboten - die mit den Ängsten und Nöten der Menschen Geld verdienen. Nicht, dass ich alle
alternativen Heilungen anzweifele - aber die Krebsheilung durch Steineauflegen (oder sowas
ähnlich absurdes war es dort) ist mir in schockierender Erinnerung geblieben.
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